
VELBURG/ST. COLOMANN. Die äuße-
ren Voraussetzungen hätten beim Fa-
milientag in der Erlebniswelt Velburg
vergangenen Sonntag nicht besser sein
können: Sonne, Sommer und gut ge-
launte Gäste. Der Tag war der Beitrag
des Tourismusvereins zum Kinderferi-
enprogramm der Stadt. Der sichtlich
erfreute Erste Vorsitzende, Vincent
Beijk, hatte sichmit seinemTeam,wie-
der vieleÜberraschungen einfallen las-
sen. Den Beginn um 14 Uhr machte

der Zauberer vom Hexenberg, alias
Wolfgang Götz, mit seiner Zauber-
schau. Er ließ einen noch nie gesehe-
nen Bonbonregen über die Erlebnis-
welt niedergehen. Ein weiteres High-
light war der Besuch in der Tropf-
steinhöhle. Bei acht Grad konnten
sich die Kinder und Eltern im Innern
abkühlen oder auch denHochseilgar-
ten durchqueren, der hörbar den Er-
wachsenen viel, den Kindern wenig
Respekt abverlangte. (naf)

FERIENPROGRAMM

Ein Sommertag in der Erlebniswelt

Der Zauberer vomHexenberg sorgte für Staunen. FOTO: ANDREAS FRIEDL

VELBURG. Seit dem Jahr 2002 ist der
aus der Provinz Kerala in Indien stam-
mende Pater Tison imRahmendes För-
der- und Austauschprogramms für
ausländische Priester in der Diözese
Eichstätt als Seelsorger tätig.

Nach drei Jahren in Spalt kam Pater
Tison in denPfarrverbandVelburgund
war hier sieben Jahre als Kaplan in den
Pfarreien Velburg, Klapfenberg und
Oberweiling eingesetzt. Anschließend
wurde dem überaus beliebten Geistli-
chen die Leitung der Pfarreien Hör-
mannsdorf undDarshofenübertragen.

Seit 2016 war sein Wirkungsbe-
reich nun der Pfarrverband Ammer-
feld mit den zusätzlichen Pfarrorten
Rohrbach und Emsheim. Pater Tison
hat in den zehn Jahren seinesWirkens
in den Pfarreien des pastoralen Rau-

mes Velburg mit Hörmannsdorf und
Darshofen und darüber hinaus viele
Kontakte geschlossen, Freundschaften
sind entstanden und nun auch über
die Jahre hinweg aufrechterhalten ge-
blieben.

Viele aus der Region nutzten die Ge-
legenheit, an den Pilgerreisen teilzu-

nehmen, die Pater Tison nahezu jähr-
lich in seine indische Heimat organi-
sierte, um so den Menschen hier die
Religion, Kultur und Sehenswürdig-
keiten des Subkontinents näherz-
ubringen.Nun endet der priesterliche
Dienst in der Diözese Eichstätt und Pa-
ter Tison kehrt als Seelsorger in seine

indische Heimat zurück. Bevor er aber
am kommendenMontag das Flugzeug
Richtung Heimat besteigt, wird er an
diesem Sonntag um 10 Uhr in der
Stadtpfarrkirche St. Johannes in Vel-
burg noch einmal einen Gottesdienst
mit den Gläubigen feiern, um so auch
persönlich Abschied nehmen zu kön-
nen.

„Auch wenn ich jetzt schon einige
Jahre hier weg bin, sind doch die per-
sönlichen Bindungen in den Pfarrver-
band Velburg mit Klapfenberg und
Oberweiling, sowie nach Hörmanns-
dorf und Darshofen nach wie vor sehr
stark und ich möchte die Gelegenheit
geben, sichnoch einmal persönlich zu-
treffen“, sagte Pater Tison bei den Vor-
bereitungen. Die Möglichkeit zur Be-
gegnung mit Pater Tison wird es am
Sonntag nach dem Gottesdienst am
Kirchenvorplatz geben,woder Pfarrge-
meinderat Velburg entsprechendes
vorbereiten wird. Pater Tison unter-
stützt in seiner Heimat auch mehrere
Hilfsprojekte für Kinder und Schulen
und ist dankbar für jede Unterstüt-
zung, die ihm hier mitgegeben wird.
(pws)

Abschied von Pater Tison
KIRCHENach zehn Jah-
ren in den Velburger
Pfarreien kehrt der Am-
merfelder Pfarrer zurück
in seine Heimat Indien.

Pater Tison war bei den Gläubigen
überaus beliebt. FOTO: SCHÖN

PATER TISON

Werdegang:Pfarrer Tison Pattaru-
madathil wurde 1967 geboren, ist
Angehöriger derOrdensgemein-
schaft Carmelites ofMary Imma-
culate (CMI) und stammt ausKera-
la in Indien.

Austausch:Seit 2002 ist Pfarrer
Tison imRahmendes Förder- und
Austauschprogramms für auslän-
dische Priester in der Diözese Eich-
stätt als Seelsorger tätig.NachAm-
merfeld kamer im Jahr 2016.Zuvor
war er sechs Jahre lang Pfarrer in
den Pfarreien in Darshofen und
Hörmannsdorf.

Reservisten legenKranz amMarineehrenmal in Laboe nieder
SEUBERSDORF. „Mit dieser Kranzniederlegung amMarineehrenmal in Laboe bei Kiel haben Sie mehr als Ihre Aufgaben als Reservisten erfüllt“, zollte Georg Götz,
Bezirksvorsitzender der Bezirksgruppe Oberpfalz im Namen des Reservistenverbandes Landesgruppe Bayern, als stellvertretender Kreisvorsitzender für Oberpfalz
West und als Teilnehmer seinen Respekt. 34 Männer und Frauen von der SRK Seubersdorf-Krappenhofen-Eichenhofen mit Vorsitzenden Herbert Frank waren der
EinladungvonFregattenkapitänKai Brand gefolgt, einenBlick in dieArbeit derDeutschenMarine gewinnen zukönnen.NebenderwürdevollenKranzniederlegung
mit demDeutschenMarinebund durften die Teilnehmer ein U-Boot der DeutschenMarine besichtigen sowie die wehrtechnische Dienststelle für Schiffe undMari-
newaffenunddie Bauwerft fürU-Boote. (pvg) FOTO: GABLER

STADT VELBURG
Deusmauer:Heute ab 17.30Uhr Formel
1 Stammtisch.
Wispeckschützen:Heute, 18Uhr,Som-
mergrillfest auf demBogenschießplatz.
Mitglieder, gerne auchmit Gästen sind
willkommen,bitte Besteck undGeschirr
mitbringen.Bei schlechterWitterung im
Schützenstüberl.
OGVPrönsdorf:Heute von 14 bis 16.30
Uhr FerienprogrammamFeuerwehr-
haus.
Kirche Velburg:Heute,8 Uhr,Ausset-
zung undBeichte, 8.30UhrMesse, 15
Uhr Stunde der Barmherzigkeit.Klap-
fenberg:Heute, 18.30Uhr,Rosenkranz,
19UhrMesse.
Schützen Oberweiling:Heute, 20Uhr,
Vorstandssitzung imSchützenhaus.
Senioren Velburg, Oberweiling und
Klapfenberg: 5.September ab 14Uhr
Rundfahrtmit Bürgermeister Bernhard
Kraus durch dieGemeindemit Einkehr
imGasthausGloßner.Anmeldung bei
Dominika Ertel, Tel. (0 91 82) 16 73.
TV:Heute und amSamstag Sportheim
geöffnet.Heute, 18.30Uhr,Spiel 1.
Mannschaft gegen Pirkensee-Ponholz.
Samstag, 18.30Uhr,Bundesliga Schal-
ke gegenBayern.

GEMEINDE SEUBERSDORF
Kirche Seubersdorf:Heute, 19Uhr,
Messe.Waldkirchen:Heute, 19Uhr,
Messe in Thann.
Ferienprogramm:Heute von 16 bis
18.30Uhr „Fußball spielen“ beimSV
Eintracht Seubersdorf.
Bücherei:Heute von 15 bis 17 Uhr.
SVE Lauftreff:Heute, 19Uhr,Walking
und Laufen abSportheim.
Fiat Club Seubersdorf:Sonntag ab 13
Uhr Stoppelackerslalomneben der
Straße zwischen Eichenhofen und
Krappenhofen.
Eichenhofen:Heute ab 19UhrGesell-
schaftsabend imDorfhaus.
Schnufenhofen:Heute ab 19.30Uhr
Dorfhaus geöffnet.
NordicWalking Daßwang:Heute, 19
Uhr abSportheimDaßwang.
Schnupferclub Freihausen:Samstag,
19.30Uhr,Grillabend Feuerwehrhaus.

MARKT HOHENFELS
Kirche Hohenfels:Heute, 18.30Uhr,
Rosenkranz.
TSV-Wandern:Heute Stammtisch im
Vereinslokal „Taverne“.
Ferienprogramm:Heute von 16 bis 18
Uhr Familientag bei der Feuerwehr.

MARKT LUPBURG
Kirche Lupburg:Heute,8.30Uhr,
Hausfrauen- undSeniorenmesse.
Wertstoffhof:Heute von 16 bis 18Uhr
geöffnet.
Schützenverein:Heute, 19Uhr, Ju-
gendtraining ab zwölf Jahre, ab 19.30
UhrÜbungsschießen imSchützenheim.
SVZumba:Heute, 18.30Uhr,Training
mit Isomatte,Betriebsgebäude.
Ferienprogramm:Samstag von 9 bis 15
Uhr Fußball-Schnuppertraining beimSV
Lupburg amneuenSportheim.

VELBURG/DEUSMAUER. Am Mitt-
woch konnte Manfred Nickel seinen
80. Geburtstag feiern.Er wurde in
Breslau geboren und wuchs dort mit
fünf Schwestern auf. Nach der Ver-
treibung der Familie kam er nach
Neumarkt und anschließend nach
Lauterhofen. Durch seinen Beruf als
Postbeamter kam er 1961 nach Stutt-
gart und lernte dort Brigitte Krause
kennen, die er am 15.Mai 1965 heira-
tete. Nach seiner Versetzung nach

Nürnberg wohnten beide in Schwa-
bach. 1987 siedelten sie dann nach De-
usmauer um. Zum jetzigen Ehrentag
gratulierten Ehefrau Brigitte, die Toch-
ter mit Ehemann, sowie die sechs En-
kel undvierUrenkel.

Den Glückwünschen schlossen
sich Verwandte, Bekannte, Nachbarn,
FreundeunddieGewerkschaft der Post
an. Für die StadtVelburg gratulierte der
Zweite Bürgermeister der Stadt, Kle-
mensMeyer.

GEBURTSTAG

ManfredNickel feierte 80.

Der Jubilar mit einem Teil seiner Gratulanten. FOTO: ANDREAS FRIEDL

PARSBERG. Auf der St 2220, Ortsaus-
gang Parsberg, Höhe Auf der Breiten,
kam e slaut Polizei am Mittwoch ge-
gen 11.30 Uhr zu einem Verkehrsun-
fall mit einem Schwerverletzten. Zwei
Pkw fuhren von Parsberg in Richtung
Velburg, als sie wegen drei kreuzender
Rehe zu einer Vollbremsung gezwun-
genwurden. Hinter den beiden fuhren
zwei Motorradfahrer, von denen der
vorausfahrende 45-jährige ebenfalls
rechtzeitig abbremsen konnte, der
nachfolgende 19-Jährige aber zu spät
reagierte und auffuhr. Beide Zweirad-
fahrer, Vater und Sohn, stürzten.Wäh-
rend der Vater unverletzt blieb, wurde
der Sohn mit schweren Verletzungen
ins Klinikum gebracht. An denMotor-
rädern entstand Sachschaden von zu-
sammenca. 5000Euro.

POLIZEI

Motorradfahrer
bei Unfall
schwer verletzt
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